
 

 

Zweckverband Mobilität Ruhr-Lippe (ZRL)   Ort, Datum:  

Bahnhofstr. 48 

59423 Unna       Ihr Zeichen: 

            

 

Antragsformular 1 c)  

nach Ziff. 5 Abs. 5 lit. c) der Allg. FöRL ZRL für Maßnahmen nach Ziffer 2 Abs. 2 lit. e) der Allg. FöRL  

(zur Förderung der Erweiterung und Modernisierung von bestehenden Bike-and-Ride-Anlagen zum 

Anschluss an das landesweit nutzbare Buchungs- und Zugangssystem „radbox.nrw“ sowie von 

Mobilstationen zur Attraktivitätssteigerung des ÖPNV im Sinne des § 2 Abs. 3 ÖPNVG NRW) 

 

1. Antragsteller*in 

Name 
Anschrift 
Kontaktdaten 

 
 
 
 
 

Bankverbindung  
 
 
 
 

 

Beantragung für 

 
ÖPNV-Aufgabenträger im Verbandsgebiet des ZRL sowie deren mit der Gestaltung des 
ÖPNV beauftragte (Regie-)Gesellschaften und Einrichtungen (im Folgenden 
Aufgabenträger) 
 

 
 
 

 
Kreisangehörige Kommunen im Verbandsgebiet des ZRL (im Folgenden Kommunen) 
 

 
 
 

 

 

 

  

 

 



 

2. Bewilligungsvoraussetzungen 

Für die Bewilligung einer Förderung nach Ziff. 2 Abs. 2 lit. e) der Allg. FöRL ZRL sind gemäß Ziff. 5 Abs. 

1 folgende Bewilligungsvoraussetzungen zu beachten und einzuhalten. 

Eine schriftliche Bestätigung des NWL an den Zuwendungsempfänger, über die Förderunschädlichkeit 

der Aus- bzw. Umrüstung auf das Buchungs- und Zugangssystem radbox.nrw., muss dem Antrag 

beigefügt sein. 

Bewilligungsvoraussetzungen für Fördermaßnahmen zur Umsetzung „radbox.nrw“  
 

1.  Der Zuwendungsempfänger stellt sicher, dass eine ordnungsgemäße Ausrüstung bzw. 
Umrüstung der bestehenden Fahrradabstellanlage auf das Buchungs- und Zugangssystem 
„radbox.nrw“ regelmäßig innerhalb von 9 Monaten nach Antragstellung erfolgt ist. 
 

2.  Der Zuwendungsempfänger verpflichtet sich, ausschließlich das digitale B+R Buchungs- und 
Zugangssystem „radbox.nrw“ einschließlich der damit zusammenhängenden Hardware zu 
verwenden.  
 

3.  Das Buchungs- und Zugangssystem „radbox.nrw“ ist vom Zuwendungsempfänger mindestens 
für 5 Jahre ab Fertigstellung der Umrüstungsmaßnahme zu verwenden, es sei denn, die 
Viaboxx GmbH stellt den Betrieb vorzeitig ein. 
 

4.  Der Zuwendungsempfänger bestätigt hiermit, dass er für den beantragen Fördergegenstand 
in diesem Kalenderjahr noch keine Fördermittel nach Maßgabe der Ziffer 2 Abs. 2 lit. e) 
beantragt oder bereits erhalten hat. 
 

5.  Soweit die Ausrüstung bzw. Umrüstung der Buchungs- und Zugangssysteme bestehender 
Fahrradabstellanlagen auf das Buchungs- und Zugangssystem der Viaboxx GmbH nicht 
möglich sein sollte (bspw. technische Gegebenheiten vor Ort o. Ä.), ist der Fördermittelgeber 
hierüber unverzüglich zu informieren. Zur Vermeidung einer Mittelfehlverwendung ist mit 
dem Fördermittelgeber der Umgang und Verbleib der betroffenen Wirtschaftsgüter vorab 
abzustimmen. 
 

 

Die weiteren allgemeinen Bewilligungsvoraussetzungen der Allg. FöRL ZRL sind zu beachten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Mittel werden verwendet für:  

(bitte zutreffendes ankreuzen): 

Fördergegenstände hinsichtlich Umsetzung „radbox.nrw“ 
 

1.  den erstmaligen Einbau des digitalen Buchungs- bzw. Zugangssystems der Viaboxx 
GmbH in eine bereits bestehende und nutzbare Bike-and-Ride-Anlage oder 
Mobilstation. 
 

 
 
 

2.  Umbau eines vorhandenen Buchungs- bzw. Zugangssystems auf das digitale 
Buchungs- und Zugangssystem der Viaboxx GmbH 
 

 
 
 

3.  Beschaffung, Planung und Installation des digitalen Buchungs- und 
Zugangssystems der Viaboxx GmbH sowie damit zusammenhängende notwendige 
Anschaffungen von Soft- und Hardware inklusive für Ausgaben, die notwendig 
sind, um eine Schnittstelle zwischen bereits vorhandenen Buchungs- und 
Zugangssystemen mit dem System der Viaboxx GmbH zu ermöglichen. 
 

 
 
 

4.  Infrastrukturarbeiten, die im direkten Zusammenhang mit der Maßnahme stehen, 
wie z.B. der Aufbau von Stelen oder das Verlegen unterirdischer (Strom-) 
Leitungen 
 

 
 
 

 

Die Mittel sind nicht zu verwenden für:  

- Maßnahmen, die der Neuerrichtung von Fahrradabstellanlagen dienen; 

- die Deckung der Betriebskosten, die durch die Nutzung der Fahrradabstellanlagen entstehen; 

- Infrastrukturarbeiten, die nicht im direkten Zusammenhang mit der umzusetzenden 

Maßnahme stehen;  

- Folgekosten, die durch die Inbetriebnahme und Verwendung des digitalen Buchungs - und 

Zugangssystems der Viaboxx GmbH entstehen;  

- Kosten, die im Zusammenhang mit Beschädigungen der bestehenden Schließsystemen an 

Fahrradabstellanlagen entstehen. 

 

 

 

 

 

  



3. Maßnahme / Begründung

Standort 
Fahrradabstellanlage / 
Mobilstation 

(Anschrift/Adresse) 

Örtliche Beschaffenheit 
Fahrradabstellanlage / 
Mobilstation 

(Ausstattung Fahrradabstellanlage: Anzahl der Stellplätze; frei 
zugänglich/gesichert, überdacht/nicht überdacht, 
Fahrradparkhaus/-käfig/-boxen/Schließanlage oder Anlehnbügel, 
Zugangssystem, technische Beschaffenheit wie bspw. 
elektronisches Schließsystem) 

Aus- bzw. Umrüstung der 
Fahrradabstellanlage 
/ Mobilstation auf das 
digitale Buchungs- und 
Zugang System radbox.nrw 

(Angaben zur geplanten Umrüstung; bspw. Umfang, Konzeption, 
Durchführungszeitraum, Beschilderung mobil.nrw-Design) 

4. Bedarf / Finanzierungsplan

5. Beantragte Förderung

Gesamtbetrag in € 

Kosten € Förderung € 

Erstmaliger Einbau des Systems in eine 
bereits bestehende und nutzbare Anlage 
oder Mobilstation 
Aus- bzw. Umrüstung auf Buchungs- bzw. 
Zugangssystem der Viaboxx GmbH 

Beschaffung, Planung und Installation des 
digitalen Buchungs- Zugangssystems der 
Viaboxx GmbH inkl. Schnittstellenkosten 

Infrastrukturarbeiten z.B. Aufbau von 
Stelen oder Verlegen von unterirdischen 
(Strom-) Leitungen 



6. Erklärungen

Der/Die Antragsteller*in erklärt,

6.1. dass mit der Maßnahme noch nicht begonnen wurde und auch vor Bekanntgabe des 

Zuwendungsbescheides nicht begonnen wird; als Vorhabenbeginn ist grundsätzlich der 

Abschluss eines der Ausführung zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten, 

6.2. dass ihm bekannt ist, dass die unter Ziff. 2 dieses Antrags aufgeführten 

Bewilligungsvoraussetzungen Gegenstand des Zuwendungsbescheides werden und daher von 

ihm verbindlich zu beachten sind, 

6.3. er/sie zum Vorsteuerabzug 

• nicht berechtigt

• berechtigt ist    ,

und dies bei der Berechnung der Gesamtkosten (Ziff. 4) berücksichtigt hat (Preise  ohne

Umsatzsteuer),

6.4. die Angaben in diesem Antrag (einschließlich Antragsunterlagen) vollständig und richtig sind.

Ort, Datum 

Name/Funktion Unterschrift 
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